
Bewegung und Fitness
ganz allein für Frauen
KreisSportBund Gifhorn: 50 Teilnehmerinnen beim

zweiten Interkulturellen Frauensporttag

gung, ein Mix aus Yoga, Pilates
undFaszientraining sowieHula
Hoop und vieles mehr auf dem
Aktionsplan. Auch Yin Yoga,
Selbstverteidigung, Yoga und
Fit im Alltag standen den Teil-
nehmerinnen in der Halle des
Sportzentrums Süd, dem an-
grenzenden Gymnastikraum
sowie im FBZ Grille zur Wahl.

„Wir möchten den Teilneh-
merinnen die Chance bieten,
unterschiedliche Sportarten
kennen zu lernen“, erklärte
Liermann. Vorkenntnisse oder
Vereinsmitgliedschaften waren
für den Interkulturellen Frau-
ensporttagnicht nötig, dieCoa-
ches richteten sich nach dem
Erfahrungsgrad der Teilneh-
merinnen. „Wer Spaß an etwas
findet, macht dann im Idealfall
in einem Verein weiter“, sagte
Liermann. Man sei gern dabei
behilflich, Vereine mit passen-
den Sportangeboten in Wohn-
ortnähe zu finden.

Zwischen den Sportblöcken
waren kleine Zeitfenster zum
Raum- beziehungsweise Hal-
lenwechsel eingeplant. „Und in
der Mittagspause können wir
uns alle ein bisschen besser
kennen lernen, austauschen
und vernetzen“, sagte Lier-
mann. Die Teilnehmerinnen
waren überwiegend 50 Jahre
oder älter. Entsprechend gering
war die ebenfalls angebotene
Kinderbetreuung nachgefragt.
Besonders freute sichLiermann
derweil, dass Frauen vieler
unterschiedlicher Nationalitä-

Super gelaufen: Die Neuauflage des Interkulturellen Frauensport-
tages in Gifhorn bot ein vielseitiges Sportprogramm.
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tenmitmachten: „Wir sind rich-
tig multikulturell. Das ist klas-
se!“

Vorgesehen ist, den Interkul-
turellen Frauensporttag „in je-
dem Fall im Zwei-Jahres-
Rhythmus fortzusetzen“, sagte
Liermann. Durchaus vorstell-
bar sei aber auch, ihn künftig
jährlich anzubieten - zumal
Trainerinnenwie auch Teilneh-
merinnen großes Interesse sig-
nalisiert hätten. „UndderOrga-
nisationsaufwand hält sich ja
auch in Grenzen“, meinte Lier-
mann.

Gifhorn. Neue Sportarten und
dabei auch einander kennen zu
lernen, ist die IdeevonGifhorns
Interkulturellem Frauensport-
tag. Kreissportbund, Stabstelle
Integration des Landkreises so-
wie das Freizeit- und Bildungs-
zentrumGrille der Stadt richte-
ten ihn jetzt gemeinsam im
Sportzentrum Süd aus.

„Wir haben den Interkultu-
rellen Frauensporttag zum
zweiten Mal gemeinsam orga-
nisiert“, sagte Svenja Liermann
vom Kreissportbund. Wir - das
waren neben ihr Mehtap Aydi-
noglu (Stabstelle Integration)
undMarion Friemel (FBZGril-
le). Für die zweite Ausgabe des
Events setzte das Trio auf das
von der Premiere 2023 bewähr-
te Team aus Trainerinnen und
Trainern. „Alle waren sofort
bereit, wieder mitzumachen“,
freute sich Liermann.

So erwartete die rund 50Teil-
nehmerinnen auch bei der
Neuauflage wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm:
In drei Zeitfenstern belegten sie
jeweils einen Kursus. „Sehr be-
liebt sind Jazz Dance, Bauch-
tanz und auch Zumba“, sagte
Liermann. Doch der Interkul-
turelle Frauensporttag wartete
mit weit mehr auf: Neben be-
sagtem Orientalischen Tanz
mit Bella, Jazz Dance mit Bar-
bara Mavridou und Zumba mit
Susanne Mahlmann standen
Step Aerobic, Stressbewälti-
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